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Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

TSV Eintracht Bamberg V : TSV Schesslitz III 
Mittwoch, 28.09.2022, 20:00 Uhr

TSV Eintracht Bamberg V stockt Punktekonto gegen TSV 
Schesslitz III auf

Mit langem Atem behielten die Gastgeber des TSV Eintracht Bamberg V am vergangenen Mittwoch
in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 8 Bamberg Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberfranken-West)
beim 8:5 zwei Punkte aus dem Heimspiel. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick
auf das Satzverhältnis von 29:21 aus Sicht der Heimmannschaft. Den feierlichen Schlusspunkt unter
das 1. Saisonspiel des Heimteams setzte Christoph Münch. Nach diesem Sieg haben die Spieler um
Spitzenspieler Stefano Petrick nun einen Sieg auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Einen Erfolg verpassten Petrick / Münch beim 1:3 gegen
Biedermann / Jandesek. Beim 3:0 gegen Einwich / Will fanden Kintscher / Bötsch indessen von
Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Die Anzeigetafel zeigte also
ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Stefano Petrick überzeugte im Match
gegen Norbert Jandesek, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Beim anschließenden Erfolg in vier Sätzen
gegen Julian Biedermann kam Christoph Münch nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch und er konnte das im Vorfeld als offen zu erwartende Spiel für sich
entscheiden. Gordon Kintscher bezwang anschließend Markus Will in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Kurios war das Ergebnis im ersten
Satz, der erst nach 34 Punkten endete und mit 18:16 an Kintscher ging. Eine kleine Chance ergab
sich zwischenzeitlich durchaus, als Moritz Bötsch die Begegnung mit 1:3 gegen Ludwig Einwich
abgab und eine Niederlage kassierte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Eintracht Bamberg V und TSV Schesslitz III. Passende spielerische Mittel hatte Stefano Petrick
indes letztlich parat, um Julian Biedermann zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Christoph
Münch bezwang anschließend Norbert Jandesek in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst im
Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Beim wenig später folgenden 7:11, 12:10, 11:9, 11:9-
Erfolg gegen Ludwig Einwich kam Gordon Kintscher nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 7:2. Einen Sieg verpasste
nachfolgend Moritz Bötsch wiederum beim 7:11, 11:2, 6:11, 7:11 gegen Markus Will. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. 2:3 endete wenig
später das Einzel zwischen Gordon Kintscher und Julian Biedermann aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf
das Konto der Gäste ging. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Stefano Petrick verlor sein Match gegen Ludwig Einwich unterm Strich eindeutig und anhand
der TTR-Werte überraschend nach Sätzen mit 8:11, 8:11, 6:11. Eher wenig Gegenwehr bekam
Christoph Münch derweil beim 11:7, 11:8, 11:9 von Markus Will. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
TSV Eintracht Bamberg V war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der TSV Eintracht Bamberg V nun ein Punkteverhältnis von 2:0 auf dem
Konto, während der TSV Schesslitz III nach der Niederlage jetzt ein Punkteverhältnis von 0:2 als
bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe bestreiten die beiden
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Teams nun gegen den Post SV Bamberg 1928 II (TSV Eintracht Bamberg V) bzw. gegen den 1. FC
Baunach II (TSV Schesslitz III).

 Statistik:
 TSV Eintracht Bamberg V

Doppel: Petrick / Münch 0:1, Kintscher / Bötsch 1:0 
Einzel: S. Petrick 2:1, C. Münch 3:0, G. Kintscher 2:1, M. Bötsch 0:2 

 TSV Schesslitz III
Doppel: Biedermann / Jandesek 1:0, Einwich / Will 0:1 
Einzel: J. Biedermann 1:2, N. Jandesek 0:2, L. Einwich 2:1, M. Will 1:2


